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Massage Parlor. graulciit

ger und Frl. Anna Wrlö. Mineral,

Dampf-- und Wannenbäder. Sonn

tags und abends geöffnet. .20 Ne

bitte Block. 10, u. Harne!,. 12-24-
Vis Hallevösws.

Ihnen über den Hausen knallen, cda
hat dns noch ein bißchen Zeit?"

j Natürlich hatte Herr Solemacher ii
I ben Morgenzeilungen den Erfolg de?

Ralstowschcn Pserde .gelesen. Nun, t'y

piiar Tausender gaben ihm den Kop?
I noch lange nicht srei. Immerhin, ei
I fnnntii für hn tlttnen Äerl tetOn

SZoman von

Sie werden die Wahrnchttumg ilicichen,
das; sich Ihre Eiüliahltten erweitere, wenit
Sie anzeigen. Ohne Neklanie kein Geschäft.
Ihre Anzeigen in der Täglichen Oinaha
Tribüne werden jeden Tag von Tausenden
gelesen. Geschäfte, die bisher in der Tag-lichc- n

Oinaha Tribnne angezeigt haben, sind
mit den erzielten Resultaten zufrieden.

HL 1 .Du wirst mit mir zufrieden sein,

.
. beiden nicht Ernst 1"

zweimal sagen. c?h waren sie. wie .Wollen mal sehen!... Tu bist
sie auf der Straße standen, daS nach lein reiches Mädel, und ewig zu Hau
tt leere Automobil rief Ernst cm.se hocken willst Du nicht. AIs wir das

hinaus ging' nach dem Stadion im letzte Mal zusammenlasen, Gele

Wir wollen Sie
mit iinö haben auf unserer nächsten
Ersiirfionsfalirt nach dem Tale des
Trinitt, Flusses im östlichen Tcraö,
die am 0. Februar von Omaha t.

Tort können wir Ihnen Land
für $25.00 per Acker verlausen,
das dem besten Farmland in Iowa
oder NebrWka in i5rtraasfähigke't
gleichsteht. Ü3ir können Ihnen na
tiirlich nicht daZ Land zur Unter
silchung herauf bringen doch

s'mmt mit uns und wir werdeii c?
Ismen bereitwilligst zeigen. Äi?ch

reichlicher Ncgenfall und gut.Ä flC'

sundes .9lima. !kommt selbst oder
schreibt für unser freies Buch.

W. S. Frank,
201 Neville Black. Omaha, Nebr.

2.21-1- 7
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bis
l'l'Ul. V'U'jjU - t
$12,000, die wir zu üi'ftigm Be- -

omaUIMN I'rrialliM urnucn.
ffnsi Ciimfut itntirtttitfnt Co.

4923 S. 2 k. Str.. Tcl. South 1 !17.
, 2

HaS zu verkaufen.

Fast neues 5 Zimmer-Hau- in

Benson: elektrisches Licht, Zisterne,
Meiler mit stnrmsichcrer Höhlung.
ttroßeS HülmcrhanS, eingezäunt,
Vnt na rn-- i i'n c?s! reis $1500.
Henry Fralnn, 5U10 HaycS Str.,
Äcnson. TiCbx.

lieststurnnt zu verkaufen.
Restaurant. Gebäude und Einrich

tuna konwlet zn verkaufen $250:
gute Gelegenheit: hier in Omaha.

Paul Edow. 3 Branoeiö iag,
Tel. Douglas 711. 2.3-1- 7

Elektrisches.
Gebrauchte clcktrijche Motoren. 'Zon

glaZ 2019. Le Bron & Gray.
11,: Süd 13. Str.

Automobile.

The Elcar, 87A,.
Gebaut, um Dienst zu geben. Fa

briziert von einer Firnia. die seit
Ali Jahren Lualrtats.Proöulte izer

gestellt hat. Vorzügliche Agenturen
Auösickten. Schreiben Sie uns heu
te um Acdinaunaen. Wir ftnd die

alleinigen Agenten für den ganzen
Staat Ncbradta und Weit-Iow- a.

Nrbraeku l Car Co..
311 südl. 11. Str., Lincoln. Ncbr

Wir sprechen Teutsch

S100 Belohuuug für jeden
Auto.Maancto. den wir nicht repa
ricrcn können. Verkaufen Afsimty
Sparkplugs. $1 Per Stuck, reta:l.
O. Baysdorfcr. 210 No. 1. isrr,

4.13-1- 7

Smith & Teafner, 723 Süd 27.

Str. Gebrauchte Antos zu Bargain..
preisen. Zutaten Neparature
Aufbewahrung in der reinlichsten u.
liellstcn Garage in Omaha. DiglcrÄ
1700.

Nebraska Auta Radiator Repair.
Giite Arbeit, mäkige Preise.

prmnpte! Bedienung. Zufriedenkeit
i.iarantiert. 2li) So. 19. Str. Tele.

lphon: Tonglas 73?0. F.W.Houfer.
Omaha. Neb. 3.20.1?

Automobil Bkrficheruiiq.

Spezialrate für Aability Verf-ch- c.

runa aus Ford Cars. cinschlieklich

Eigci'tumS.Schaden. $25 Feuer, und
Diebstahl-Versicherun- g zu niedrigsten
Preisen.

Stillt) tZlliS & Thompson,
01314 Gib National Bank Bldg
Douglas 2! 9.. , 540.17

AntS'Rcparatnrka.

Tell & Binkley 3218 Harncy.
Erstklassige Auto.Rcparaturcn. Äuf.

j frischen macht alle CarS neu. Starke
SchlevP.Car. Douglas 1540.

Detektros.

Zamcä Allen. 312 Neville Block
Beweise erlangt in Kriminal, und

Zivilfällen. Alle? streng vertrau,
lich. Tylcr 1 ISO. Wohnung, Dou
glas 802. tf.

Munkalisches.

Bonricius. Erfahrene Musiklehrer.
Studio 13-14-- Arlington Block.

1511 Dodge Str. Douglas L471.

Optiker.

Gläser, durch die Sie klar und ohne
Beschwerden sehen können. Preise

mäßig. Holst Optieal Co.. 9t
Brandeis Bldg,. Omaha. 2.15-1- 7

Photogravhischrs Atelier.

Bestellt Familienbild jetzt, .nacht

große Freude in künftigen Jah
ren. SpezialPreis für Konfinnan
den. besucht und seht, was wir
für andere getan. $2 d. Dutz. aufm.

Nembrandt Studio,
20. und Fariunn Straße.

Unsere Bilder verblassen viel"

Kodak Finishing".

Films frei entwickelt, in einem

Tage. Käse Kodak Studio. Neville
Block, 16. und Harney, Omaha.

12147

Medizinisches.

Brnch erfolgreich ohne Operation
behaiidelt. Sprecht vor oder schreibt
Dr. Frank H. Wray, 30U Bee Bldg.,
Omaba. Nebr. 2.28-1-7

Massage und Bäder.
Mi b'urtns, 1322 Faniam Str.,

Zimmer 2 Bäder und Massage.
Tel. TouglaS 3110. 8447

Bader.
Dr. Moorfield's Schwcfcl.Dampf.

Bäder. 1000 Howard Sir.
Sichere Hilfe für Rheumati-.muZ- .

Wissenschaftliche Massag: und elektri.
sche Behandlung. Tag und Nacht
geöffnet. Besondere Abteilung für
Damen, von 8 llhr morgens bis G

Ilbr abends. Mineralwasser van
Tiid Omaha Onellen. Tel.. Douglas
1753. 740 17

iflsteln kuriert

Dr. E. N. Tarry kuriert Hamorr.
hoidcn. Fisteln und andere Dann,

leiden ohne Operation. Kur garan
ticrt. Schreibt um Buch über Darm,
leiden, mit Zeugnissen. Dr. E. N.

Tarry, 210 Bee Bldg., Omahk.
244

Darm-Spczilllis- t.

Dr. F. A. Edwards. 530 Bee Dldg..
kuriert Hämorrhoidcn und Fisteln

oline Operation und ohne anästctisch
Mittel. Erfolg garantiert 2.2147

Ostcopn.lttschc Acrzke.

Josephine Armstrong. 15 Bee Bldg.
24047

Mury Anderson. 005 Bee Bnilding.
Douglas 300, 24647

(.4cktto!ysiS.

Miß Allendcr. 021 Bee Bldg.
überflüssiges Haar und

Muttermale für immer entfernt. 2Ir
beit garantiert. 240-1- 7

Chiropractic Spinal Adzustmentö.

Dr. Edwards 24 & Farnnni. D.jlt5
Ädvokatc.

Wm. Simeral. 202-20- First Na
tional Bank NIdg. -2-1- 47

H. H. b'lairbornc,
Neck,!oanwalt und Notar.
512.513 Parton Block.

Telephon Red 7101. 44047
H. Fischer, deutscher Nechtsanwalt

und Notar. Gnndaktc geprüft.
Zimmer 401.02-0- City Natinoal
Bank Bldg.

H e n r n Ehr m a n,
Teutscher

Nechtöanwalt,
' Advokat und Notar.

4025 Süd 24. Straszc.
Telephon South 1217.
Sontl? Oinaba, Nebr.

Abwarts f litlt.
Guarantec Abftraet Co., 7 Potte?.

fo Bldg. 34S47
S. M. Cadler & Son. 210

5kceline Bldg. 34847

TanzAademic.

Turpin'ö Tanz-Akademi- 28. und
Farnam.

Busch & Borghoff.
Telephon Douglas 3319.

Grundbesitz., LebenS, Kranken, Un
fall, und Feuer Vcrlichernng. ebenso

0)cschäft.Z.Z'ermittclung.
Zimmer 730 World.Hero.ld Bldg.,

15. nnd Fnrnam Sttaßr,
Omaha, Nebr.
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Praktisches Datting.Bn.q.
No. 1.
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Hirst Bodemer.

'machet und ich, in seiner Wohnung,
da ist mir das Herz übergelaufen,
ich hab Dich bedauert. Anne!... Da
hat er, ganz verblümt, aber ich hab'
ihn doch verstanden, so ungefähr ge

sagt: Ich bitt' Sie! Ein reiches Mä
del, wenn es nur elegant ist und gute
Manieren hat, findet allemal einen
Mann der guten Gesellschaft! Natur
lich müssen die Eitern unter den ob

waltenden Verhältnissen ein bißchen
im Hintergrund gehalten werden! ...
Na, nu komm, Anne! Ter ärgste Tru
bel ist vorbei!..."

Mit einem niederträchtigen Lächeln
um die Lippen war Herr Solemacher
nach dem Restaurant Sanssouci ge

fahren. Der Hase lief ihm ja wun
verschön ins Garn. Er hatte diejes
Fräulein Hallerkow aus der Entser
nung beobachtet. Die .Aufmachung"
war ganz nett, aber sonst... Na, er

brauchte es ja nicht zu heiraten!...
Dieser Jüngling war wirklich gott-vol- l!

Setzte sich mit aller Wucht auf
die hingehaltene Leimrute! Und sein
Schwesterchen würde bald daneben
hocken. Fragte sich's nur, ob die El
tern schwieriger waren! Nun, dann
ließ man ein paar ander: Puppen tan
zen. Darauf verstand er sich doch...

Als die Geschwister das Restaurant
betraten, tat er so, als sähe er sie gar
nicht. Er löffelte seine Krebssuppe
und war höchlichst erstaunt, als auf
einmal Ernst Hallerkow neben ihm
stand.

Ah. guten Tag! Ich dachte. Sie
kämen nicht mehr! Zufällig fah ich

Sie vor dem letzten Rennen mit ei- -

ncr Dame in der Loge sitzen!"
.Meine Schwester, Herr Solema- -

cher", erwiderte der Jüngling etwas

befangen, .ich hab i:e mit herze
bracht..."

Da erhob sich der Fuchs schleunigst.
trat auf Anna Hallerkow zu, die ei

nige Schritte von seinem Tische stehen

geblieben war, verneigte sich, als er
von ihrem Bruder vorgestellt wurde,
und fragte in verbindlichem Tone, ob
die Herrichoften nicht an scmem Tl
sch: mit Platz nehmm wollten.

Gemütlich plaudernd saß man zu
sammen. Herr Solemacher zeigte sich

bei aller Liebenswürdigkeit recht re

serviert, er rechne:; ganz richtig, das
machte Eindruck aus Anna Haller
kow.

Die fand sich in diesem Ton merk

würdig gut zurecht. Sie wollte zei

gen, daß sie eine gelehrige Schülerin
ihres Bruders war. Tieser Herr
Solemacher hatte Beziehungen zu den
vornehmen Kreisen, er mußte in cm

ter Laune erhalten werden. Ein sehr
teures Pennonat hatte sie besucht.
über die gesellschaftlichen Formen ver- -

'uzte sie. wenn sie nur wollte.
Herr Solemacher sah. wie ihr der

Lebenshunger aus den Augen brach.
Das .Pusselchen" war noch leichter
nnzuwickeln als ihr Bruder... Als
man sich trennte, trat er in der Gar
derobe dicht an Ernst Hallerkows
Seite.

.Wirklich sehr nett. Ihr Fräulein
Schwester! ... Wenn Sie morgen
abend nichts vorhaben, komme Sie
doch gegen neun zum Abendbrot zu
mir zu einer Aussprache zu zweien!
... Gnädiges Fräulein, ich würde
mich glücklich schätzen, recht bald wie
der den Borzug zu haben! ..."

Ernst Hallerkow bummelte mit fei
ner Schwester zu Fuß nach Hause.

.Na. wie hat er Dir gefallen,
mein Freund?"

.Ausgezeichnet ... Du, ich glaube,
was da Herr Solemacher zum Ab-schi- ed

sagte, ich hab's gehört, war
auch so gemeint!"

.Leicht möglich! Morgen bin ich

zum Abendbrot oei ihm in feiner
Wohnung! ... Anne, Anne, halt die
Ohren steif und plappere nicht zu
Haufe, sonst legen Dich die Eltern
postwendend wieder an die Kctie!"

Die lachte ihren Bruder aus.

.So dumm werd' ich gerade sein!"
Straffer hielt sie sich. In ihren

Augen war ein Glänzen. Um den
großen Mund spielte ein versonnenes
Lächeln.

'
' Neunies Kapitel.

Pünktlich auf die Minute erschien
am Montag morgen der kleine Baron
Nalstom bei Her.n Solemacher. Er
hatte die Tage durchaus nicht in tie
ser Zerknirschung verbracht. Ihm war
das bewußte Loch gezeigt worden, das
der Zimmermann extra für ihn gelas
sen hntte, und gestern hatten zwei sei-n- cr

Pferde in Hamburg sechstausend
Mark zusammengiiloppiert. Tas war
immerhin ein erfreulicher Lichtblick.
Sein Leicktfinn schoß wieder üppize
Blüten. Der Umschlag kam. In der

Minule hakte er immer noch
Tustl gehabt.

.Guten 2Z auch, und fcie höfliche

Anfrage, muh ich mich gleich hier Lei

Tage kommen, denn seine Schindei
schienen gut aus Uni Posten zu sein

.Wccden Sie nicht übermütige
Hatte Ihnen nicht von jeher der Him
mel voller Geigen gehangen, wärcr
Sie nicht in diese peinliche Lage ge
kommen, in der Sie immer noch bii
über beide Ohren sicclen, mein Lie
ber!"

.Ach nee! Ganz sicher nicht! Je.
dcnsalls komm' ich eben von der Post
und hdb jedem der Manichacr vor
läusig IM Mark als Bcruhigungs.
Pulver geschickt! Biel bleibt da sin
mich nicht übrig, man hat doch eim

Menge Unkosten, und bei meiner
Trainer steh' ich auch noch mit einen
Sümmchen in der Kreide, leben mus
man auch, na. es wird sich schon alles
machen!"

Daß der Baron Geld an sein,
Schuldner abgeführt hatte, war Herrr
Solemacher gar nicht recht. Da muß.
te er schleunigst dafür sorgen, das
die ein paar geharnischte Briefe los.
ließen mit der stritten Forderung
künftig den ganzen Gewinn abzulie,
fern. Mit der größten Gelassenhci.

fragte er:

Ja, dann brauchen Sie mich woch

nicht mehr?"
Ter Kleine fuhr vom Stuhle hoch

.Erlauben Sie mal! Machen Si,
keine schlechten Witze!"

.Die haben Sie bis jetzt gemacht
Herr Baron!"

Galgenhumor, mein Lieber,
Galgenhumor! Ich weiß . dock

wahrhastig, wie men ich in der Tint,
sitze! ... Also wenn schon, denr.

schon! ... Führen Sie mich in Frei
heit dressiert vor!"

.Wollen wir nicht lieber ernst spre
chen, Herr Baron?"

Da machte der ein langes Ge
sicht.

Wissen Sie, mein verehrter Her,
Solemacher, ich hab' die Ersahrnnü
oemacht, über peinliche Augenblick,
kommt man am besten mit einer Por
tion Schnoddrigeit hinweg! Wenn

ic aber andere: Ansicht und, bitte
ich kann auch toternst sein!"

.Und darum möcht' ich iktzt drin
gend bitten! ... Ich sagte Jfrn
schon: ich setze mich aus kein Pul,
verfaß! ... Also ich glaube, Sie hat.
ten Eyancen bei der jungen Tarnt.
Hab' sie gestern kennen gelernt! ...
Beriikhen ie mich recht, mein 3er
ehrte ster, die Sache ist reine Gefällig.
ke:t gegen Sie! . . Spater, wenn ab
lcs in Ordnung ist, können Sie sä
vielleicht danlbar erweisen! Gott
dl's ist eigentlich nicht dec richtig
Ausdruck! Kur, und gut. ich weis
manchmal eine ausgezeichnete Spelu
Iahen! Hab nicht immer so tue'
Geld flüssig, da könnten wir die Q.a-ch-

zusammen machen! Ich falle r.ii

rein, weil ich besondere Informativ'
nen habe, sonst laß ich die Finger da
von! Also Jh'ien wie mir wär dc

Dienst erwiesen!"
Tcr Baron Ralstow lachte be?

f.
.Herr So?emacker, was sind Sii

für ein komischer Mensch! Verzeih

Si; schon ! Sie wollen mich an ei

ner guten Spekulation bei gegebene!
Gelegenheit teilnehmen lasen, und da
für sollen Sie, ausgerechnet Sie, mi
dankbar sein! ... Tonnermetter, meir
Lieber, so ein Mensch ist mir nock

nicht über den Weg gelaufen, und ick

hab's in meinem dreißigjährigen Le
ben gerade mit genug Leuten zu tun
gehabt!"

Herr Solemacher zog die Augen
brauen hoch, lehnte sich weit in seine?
Sessel zurück und musterte, wie e.
feine Angewohnheit war, den kleine

Baron lange.
,Tas spricht wirklich nicht sü,

Sie! Hoffentlich bekommen Sie Le
grisse, die mir sympathischer sind
wenn Sie erst einmal wieder feste

Boden unter den Füßen haben! Wh
werden ja sehen! ... Aber vor aller
Tingen muß eine mir sehr unange-nehm-

Sache erst schleunigst aus bei

Welt geschafft werden, eher rühre ick

nicht den kleinen Finger! ... Tief,
Frau von Prahn'sringk! Ich hab
mich nach ihr erkundigt! Man Hai
so seine Kanäle, die besser sind, all
jedes Auskunftsbureau also die tut

nichts umsonst! Einigen Sie sich ers

mit der! Am besten gleich! Ich
fürchte, Sie wervn sehr bluten müs
sen! Nach Abschluß versteht sich!

Ich möchte nämlich nicht eines kchö

nen Tages erleben, daß ich in einen
Streit dieser Dame mit Ihnen alZ

Zeuge auftreten müßte, zum Tan!
für meint Gutmütigkeit!"

Ter kleine Baron pfiff bor sick.

hin.
.Ich versiehe! Sie will mich schröpf

sen! Na, meinetwegen, wenn sie's
nicht zu arg treibt, muß ich mir'z
wohl gefallen lassen!"

.Nicht schnodd.ig jetzt", sagte Her,
Solemacher mit großem Nachdruck
Bedenken Sie. bitte, bekomm' ick

nicht schwarz auf weiß durch Sie d

Beweis, daß Sie mit der Tame aUei

grlegeit haben, kann ich. wie die Ding,
nun einmal liegen, bei? besten Wil
len nichts für Sie tun. Ich lasse mick

nicht womöglich als Kuppler &;i der

Pranger stellen!"

(Fortsunz sii,)

Sruncwald, zwei Logensitze hatte
bereits erworben,

Unterwegs hielt der Bruder, wie

alle die letzten Tage, der Schwciter
einen langen Aortrag. wie sie sich zu

nehmen hatte.
.Immer ruhiges Gesicht! Wenn der

Endkamvf auf dem grünen Rasen
auch noch so spannend ist! Und neu

im Blicke siehst du überhaupt
nickt. Anna!"

Und die benahm sich tadellos. Ihr
Bruder war höchlichst zufrieden. Bor
allen Dingen, weil er tm Wetten ein

mal ausnahmsweise rasendes Glück

hatte. Zweihundert Mark annähernd
hatte n bis zum vorlegten Nennen
gewonnen. Das band er aber nicht Der

Schwester auf ihre große Nase. Die
konnte doch den Mund nicht halten.
Außerdem beschäftigten ihn viel wich

tigere Gedanken. Er wollte Herrn
3olemacher sprechen. Vielleicht konnte

er dann mü ihm und Anna irgendwo
zusammen essen, denn daß der die

Schwester rennen lernte, war ja
'cas wichtigste... Ein paarmal hatte
er ihn auch gesehen, aber nie erreicht.

daZ Gedränge war heute aber auch

ganz unheimlich.

Als er vor dem letzten Rennen an
den Totalisator ging, trafen sie end-lic- h

zusammen. Die Menschenmassen

schoben sich hm und her. Sie drückten

sich die Hände.
.Haben Sie nach dem Rennen ei

was vor, Herr Solemacher ?"

3ch fahr' gleich nach Schluß zum

Restaurant Sanssouct, bin total aus
gehungert!"

Eine neue Menschenwoge trennte

sie... Herr Solemacher ließ sich ab
sichtlich von ihr treiben. Und Ernst
Hallerkow war zufrieden. Es stand

sofort bei ihm fest, dahin würde er
seine Schwester auch führen. Aber vor

läufig sagte er ihr nicht...
Ais die beiden letzten Nennen ge

laufen waren, blickte Ernst Hallerkow

"gelassen durch sein Monokel auf die

nach den Ausgängen drängenden
Menschen.

Anne, wir warten bis sich der
Schwärm verlaufen 'hat. Ein Auto
finden wir allemal!"

Die nickte nur mit glänzenden Au
gen. Sah sich das Hasten und Treü
bett an und hatten schon Furcht ge
habt, ihre schöne Toilette könnte in der
Drängelei Schoben erleiden.

Und als kein Mensch mehr in den
Logen nebenan saß, sagte er sehr
ernst:

.Anne, ich möcht' mal gleich hier
mit Dir ein vernünftiges Wort re
öen!... Aber da muß du deine

Weisheit nicht gleich ausposaunen!"
Ihr war daZ Herz weich geworden,

sie hatte begriffen, daß sich ihr Bruder
in diesem Treiben wohlfühlte. Fest
wollte sie von nun an zu ihm stelzen,

damit er nicht eines TazeS ihre Be

gleitunz satt bekam. Herzlich hielt sie

ihm die Hand hin.

..Ich bin dir ja so dankbar! Auf
h kannst du zählen! ... Und wenn

wir beide gegen die Eltern ernstür
inen!" Sie lachte kampfesf'oh.

.Ja. die Eltern," stöhnte er. ,Aft
ne. ich hab' Dich nie sonderlich gut
behandelt! Gort, wenn man mit sa
nen aenen Angelegenheiten , gerade

genug zu tun hatt. . Aber eigentlich

hast Du mir immer schön leid getan!"

Die Schwester trompetete in ihr
Batisttuchlein, er stellte es mit großer
Zufriedenheit fest. Denn wenn die
kleinen Mädchen erst gerührt waren,
konnte man sie um den Finger wik
keln. Und Ernst Hallerkow hatte ei

nige Uebung darin.

,Äun, nun, das wird setzt anders,
verlaß Dich drauf! Immer voraus

gesetzt. Du hast Vertrauen zu mir!"

.Grmzenloses," sagte Anne aus
tiefstem Herzensgrunde.

.Ra also!... Ich hab' ein bißchen

gewonnen! Da werden wir noch nicht

nach Hause fahren, sondern in einem

eleganten Restaurant gut essen!"

.Ernst, dar' das ober fein!"

.O, ich bin noch lange nicht zu
Ende! Es kommt noch viel besser! . . .

vielleicht. Anne, vielleicht, treffen wir
dort einen guten Freund von mir,
Herrn Solemacher! Ein älterer Herr,
mit dem verkehren zu dürfen, sich

mancher die Finger ' lecken würde.
Ter hat Beziehungen zu den wirklich

slZlsssigen Kreisen!.. Wir beide

; ::d so ziemlich aufgeschmissen.
die Eltern, ich bitte Dich!... 5a, da
niöst Tu!... Als? falls wir mit die

fern Herrn Sokmaebee essen, sei bit
ie recht zuruckhiltend! DaZ ist vor

vAm, daZ imponiert ihm, ich kenn

mich in ihm aus!"
ITM hungrigen Augen sah Anne

?ci? Brnder an. Jetzt brannten tikfro
c u'tätn auf ihren Tanzen. r

klassifizierte Anzeigen.
Verlangt Weiblich.

Verlangt: Äädchm zur Aus-

hilfe bei Hausarbeit. !)7ü N. 25.
Straße. Donald t"2. 2 'lil

Verkannt: Perläßlicheö Mäd-
chen als Stütze im Haiivlialt. Cm

pfehlungen verlanat. Colfar 2l!)l.
2 2 17

Verlangt: Miiddien jiic Hans,
arbeit und zu Mindern. Bester

VotniWctsstsw).
Verlangt: Äädcheu für Haus,

arbeit. Mi,ß abends nach Hause ge-

hen. Guter Lohn. Walnut V:12.
2 241

Verlangt: spates Maöchei: für
Hausarbeit. Erwachsene in Fa
rnilie.- - o.'A Paik Ane, Harnen
::2:vi. 2 1 1 7

Verlangt Männlich.

Verlangt: Gelteres Ehepaar,
iuii auf einer ??ariii, nur 10 Meilen
von Omaha, zu arbeiten, rail muß
für drei oder vier Leute kochen,
während der Mann Feldarbeit oder
die Schweine und Rinder zu ner
sorgen hat. Schreibt an Henry
Sperling, Emincil Blliiss, Iowa,
Noute ii, oder telephoniert Conncil
Bluffs, 1031. 2 7

Männer verlang.!.
Männer: Für die beste Arbeit ir

gend welcher Art und überall.
Sprecht vor in der Omaha Linplor,.
ment Bureau Office. 121 nördl.
15. Straße.

Warme, reinliche Zimmer und
oute einfache deutsche Most für nüch-tern- e

und anständige Arbeiter: $l.00
per Woche. 2731 Caldiuell Sir.
(s. Nliurnau. tf.

Tas PreiöWürdie.sie Eßro bei Peter
Runip. Tmilsche Müche. UVH

Todge Straße. 2 Stock. Mahlzeiten
CeutS. t'

Glück bringende Trauringe bei Äro
degaards, 10. und Douglas Str.

2.1.17

Farincn zn verlaufen.

o.cntsche Kolonie
Lutherische, latdolische und Menno

nitcn Mirchen bereite vorhanden

Corn Land
LiZuisiaua, G Meilen von der Stadt
Lake Cliarleö mit 20,000 Einwoh.
ucrn. Offene Prärie. 5leinc Baum,
stump'cn, Tand, Steine oder Snmp.
fe. Hoch und trocken. Natürliche
AbwäZsernng. lautes, gesundes Mli-n:- a.

Gute Strafen. Schulen.
Mein Schnee.
(5orn Hafcr .Are Rinder

Schweine Milcherri
$10 per Acker bar Reit in 10
Jahren. Spezial . Car Erkursioncn
zivci'.nal iiii Monat. Schreibt sür
illusiriertes Büchlein.
Payne Jnucsiinent i5o., Oinahl,, Neb.

2 Itt 17

Ade: Zlbe:
Ncrabichieden Tie sich von Ihren

Freunden, die im vitlicken Nebrasla
teure Farmen bewirtschaften, und
schlagt Euer Heim im Morrill Eoun.
tn, im Tale des Noth Platte auf,
wo das Glück Ihrer harrt. Wir
verkaufen Ihnen eine bewässerte
Farm, aui der die Ernten sicher
und das Land sehr fruchtbar ist.

Passend für alle kleinen etrcide
sotten: Heu, Alfalfa. Martoifel und
Zuckcrrüden. M leine Anzahlung und
neun Jahre Zeit, um den Neu zu
bezahlen. Schreibt für unser Buch
mit voller Beschreibung.

Central States Land ConiPany,
327 Union Pacific Bnilding,

Omaha, Ncbraska.
31.17

30 Jahre Eigentümer dieser Farm.
Vertäust dieselbe jetzt.

272 Äckcr Erawford Eo., Iowa:
deutsche Niederlassung mit deutschen
Mirchen und Schulen: ! Zimmer
Hans. Barn 52 bei W, Niuderstall.
Tckweineuall. doppelte Cornkripve,
Hiihnerbazis. Borratskaniiucr, Ma.
schineiischiippen, Brunnen, Wind,
iiiiilile, Verbesserungen in bestem

gut eingezäunt. 1 00 Acker

brmirtsckastet, 1 S Acker Almlfa, 10
Acker Blne frai, und Nest in Mlee:
7 Meilen von Down Cili) und (5 bar.
ter Oal. 3 Meilen von Minwood.
Preis 175 per Acker. Lpullieke
?!20.00o, 5 Jahre, 0 Prozent;

S 10.0s Ml Bor: Neit zu 5
Prozent: Eigentümer will $200
1iflte4 ItilS it rtertMH , ",11111 f'.'tf't
H'llltVlf 1UIV NiUl. t i !l H 1MUII il'l
1017 vermiet ,'k nir $7 per dicker, c.
C. Nvrdanist, 322 Neville Bleck.

Oinaha, Nebr. 20 17

('

n

I
:

i
i?'

5 Acker .hartoffcl'Trakte.
Von $227.50 aufwärts. Zahlbar

$25.00 Anzahlung, $5.00 per Mo
nat. Wir bewirtschaften den Trakt
für Sie. Sie erhalten zwei Fünftel
der Ernte, Monirnt und verlangt
Biichelchni mit Erklärungen über die
Hungcrsord Potato (rowers' Ass'n.
15. und Howard Str. Toug. 9371.

Farnikil zu verkaufen.

Besie Farmen im westlichen Iowa
und allen Teilen von Nebrasta zu
billigen Preisen und günstigen Iah.
lungcbedingnngen.

.V. B. äi'nldron, 1057 Ornalia
National Bank BIdg.. Omaha. Neb.

.M7

In verkaufen oder ver-tausch- en

100 Acker im Merrick
(5ounty, Nebr.

Tiefe Farm ist uiigesähr 100
Meilen weillich von Omalm; I Ä' ei-

len nordösilich von Clarls. Aus'.er
10 Acker vesteht die Farm aus nur
bettem Vand.

Verbeiferungen: lautes Haus und
neuer Stall mit allen notwendigen
Nebengebäuden, Guter Mietslians-bauplai- z

alt Teilzahlung in Betracht
gezogen. Mann am 1. März 1017
bezogen lverden. Preis $125 per
Acker.

O'Neils Real Estate
& Ins. Agcy.

032-I- BraiideiS Theater Bldg.,
Tcl. Tylcr 1021.

2.3.17

Farmland zu verkaufen.
12MJ Acker Nanch, Lov Eounty,

Nebr.. Preis $,000: $3.000 An.
Zahlung, Rest 5 Jahre mit 0 Pro-zen- t:

l.Jimmer Haus, Stallung,
Tchuvpen. gutes Wasser und Wiud
müble: Eigentümer zieht westlich.
Diese Nanch liegt ungefähr 21 Mei
leu von der Eisenbahn, doch soll eine
neue Stecke nächstes Iabr gebaut
werden. ll!0 Talland. Tandhugel
gut mit Blue Oiras gesäht. E.
Franta, 570 Brandeis Bldg.. Oma.
da, Nebr. 2.2.17

Jdaho.
Tcutsch'lntherische Molonie. Klee,

sarnen Land. Auf Verlangen wer
den wir Ihnen unser neuestes il.
lustriertes Jnformations-Pamphle- t

senden. Hai leg I. Hookcr, La Sallc
Bldg.. St. Louis. Mo. 2 17-1- 7

Douglas Lountt, Farmen: 300
Acker. $100; 160 Acker, $175;

0 Acker. $150; 40 Acker, $250.
W. X. Smith Co., 911 City Natio-n- al

Bank Bldg. tf.

Farm- - nd Stadt lSrnndeigentum.
Verkaufe und dertausche Grund,

eigeuturn irgendwelcher Art in Stadt
und Land. Paul Sndow. 38 Bran-dei- s

Store Bld.i,. O,naba. Neb. tf.

Kapitalsankage.
Warum wollen Tie Ihr Geld für

iro auf der Bank liegen lassen,
wenn Sie sür dasselbe in kleinen
Anleihen als erste Hypothek "ro

können? Die Sicherheiten be.
stehen aus erstell Hnpothekeil auf ber.
besserten: SndOmaha Grundeigen-
tum und sind ausnahmslos' den drei,
fachen Betrag der Anleihe wert und
sicherer als jede Bank.

Nur in Summen von $100 bik

$500.
Souklj Omaha Investment l.

4925 S. 21. Str. Tel. Soulh 1217.
2.2-1- 7

Zu derkmifen.

Billige .vänser.
W!r haben eine grofze Anzahl fiel-ne- r

Häufer mit 3 b:z 1 Zinnncr. ibonnierl auf dies
?

se Sukmut
K )


